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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  0800 4865111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  0800 4865555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen Media GmbH & Co. KG
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)6979640, Fax, www.porschen. media
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com, Brian Wittmann

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 31. Januar 2025 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 21. Januar 2025 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
Abgabetermin: Erscheinungsdatum:

18. Februar 2025 28. Februar 2025
18. März 2025 28. März 2025
15. April 2025 25. April 2025
13. Mai 2025 23. Mai 2025
10. Juni 2025 20. Juni 2025
08. Juli 2025 18. Juli 2025
05. August 2025 15. August 2025
02. September 2025 12. September 2025
30. September 2025 10. Oktober 2025
28. Oktober 2025 07. November 2025
25. November 2025 05. Dezember 2025

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
 
1.  Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen Media GmbH & Co. KGzu richten.
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Öffnungszeiten Rathaus

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Die Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind seit dem 02. Mai 2023 wieder ohne 
Terminvergabe für den Publikumsverkehr geöffnet. Für das Mel-
deamt/Bürgerbüro und das Sozialamt gelten gesonderte Regelun-
gen (s.u.).
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten:

Montag:   8:00 Uhr bis 12.30 Uhr
Mittwoch:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag:  8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Freitag:   8:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Montag:   14:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch:  14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstags ist die Verwaltung ganztägig für Besucher geschlossen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, wir helfen Ih-
nen weiter!

Termine für das Bürgerbüro/Meldeamt im Rathaus sind aus-
schließlich über unsere Online-Terminvergabe zu buchen. Besu-
chen Sie hierzu unsere Homepage www.gemeinde-merzenich.de.
Offene Servicezeit:
Mittwochs von 14 bis 16 Uhr kann das Bürgerbüro/Meldeamt 
ohne vorherige Terminvergabe besucht werden. Es müssen je-
doch eventuell Wartezeiten in Kauf genommen werden.

Die Außenstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können fol-
genden Leistungen erbracht werden:
• Verkauf der vergünstigten 1-Fahrten-Tickets für die Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich
 (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken

Es ist hier ebenfalls keine Terminvereinbarung notwendig.
Für das Bürgerbüro (Außenstelle) gelten folgende Öffnungszeiten:
Dienstags von 9 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr

Servicezeiten/Besuchszeiten:
Montag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Servicezeiten ist eine Vorsprache nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. Eine Terminvereinbarung ist 

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Bürgerbüro/Meldeamt

Bürgerbüro (Außenstelle)

Sozialamt

insbesondere für die Abgabe von Anträgen auf Grundsicherungs- 
und sonstigen Sozialleistungen notwendig.
Weiter können Rentenanträge und Rentenauskünfte nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung bei Herrn Kraus (02421 / 399 – 
152) gestellt bzw. erteilt werden.
Terminvergaben:
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
und zu folgenden Zeiten vereinbart werden: 
02421/399-152,-154,-155,-156.

Montag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr  
 und 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 
Mittwoch 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachungen

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Fax: 0 24 21 / 9 94 54 71
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen

Jahre
Meister

Mobil: 0160 / 93 33 00 13 30

Gas- und Wasserinstallateurmeister
Sanitär & Heizung

Allternativenergien & Wärmepumpen
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Mitteilungen der Verwaltung
Heimatmuseum ist ein Lernort 

für Jung und Alt
Tolle Nachrichten kurz vor dem historischen Jubiläum der Ort-
schaft Merzenich. Die Bezirksregierung Köln hat einen Förder-
antrag der Gemeinde genehmigt und fördert das Projekt „Müh(l)
evoll – Merzenicher Heimatmuseum als Lernort für Jung und 
Alt“ mit 70 Prozent!
Das von der Gemeinde Merzenich und dem Geschichts- und 
Heimatverein initiierte Projekt verfolgt das Ziel, die kulturelle 
Bildung in der Region zu fördern. „Es geht darum, einen Bei-
trag zur Heimatbildung zu leisten und vor dem Hintergrund des 
800-jährigen Bestehens von Merzenich über die Heimatgeschich-
te aufzuklären“, so Bürgermeister Georg Gelhausen. 
Künftig sollen vor allen Dingen Kinder und Jugendliche, Schul-
klassen und natürlich auch Bürgerinnen und Bürger den Weg ins 
Heimatmuseum an der Merzenicher Bergstraße finden, um sich 
dort mit der Geschichte unserer Kommune zu befassen und sich 
heimatkundlich weiterzubilden. Das Handwerk spielt dabei eine 
zentrale Rolle, wovon zahlreiche Werkzeuge und Geräte im Hei-
matmuseum zeugen. 
Die Fördermittel fließen dabei in den Erhalt und die Instand-
setzung handwerklicher Gerätschaften, wie zum Beispiel in die 
alte Getreidemühle, die ein wichtiges kulturelles Erbe darstellt. 
„Wir können in dieser historischen Stätte das traditionelle Hand-
werk sichtbar und erlebbar präsentieren. Es soll ein Lernort für 
alle Generationen entstehen. Anhand einzelner Stationen soll das 
Müllerhandwerk kreativ erkundet werden können“, so Dorfma-
nagerin Teresa Beverungen, die das Förderprojekt leitet.
Bei einem Auftakttreffen aller beteiligten Akteure wurde nun der 
Start gefeiert sowie Arbeitspakete definiert. Die Arbeitsgruppe 
wird sich in regelmäßigen Abständen austauschen und zusam-
men an dem Projekt arbeiten.

Mitglieder der Arbeitsgruppe sind Dr. Ralf Kreiner, Robert Geich, 
Georg Gelhausen, Rüdiger Hagen, Kay Jung-Vierling, Teresa Beve-
rungen und Inge Hambloch-Kutsch (von links).

Schmücken ist Kindersache im Rathaus
Schmücken ist Kindersache! Mit Kreativität, Einfallsreichtum 
und Enthusiasmus hatten die Kinder der Kitas Regenbogen und 
Windmühle aus Merzenich sowie Bärenstark aus Golzheim das 
Verzieren der vier Weihnachtsbäume im Merzenicher Rathaus 
übernommen! Die Kleinen hatten sich gemeinsam mit ihren Er-
zieherinnen und Erziehern wieder besonders viel Mühe gemacht 
und auch an die Umwelt gedacht. „Wir haben bei der Deko unter 
anderem alte und gereinigte Plastikbecher, Dosen oder Deckel 
verwendet und den Kindern somit auch vermittelt, dass nicht 

alles sofort in den Mülleimer wandern muss“, so Kita-Leiterin 
Andrea Weidgang. So kamen auch Kaffeefilter, Papiertüten, Eis-
stiele oder Tannenzapfen zum Einsatz.
„Ich möchte mich bei den teilnehmenden Kindertageseinrich-
tungen, bei den Erzieherinnen und Erziehern, bei den Kindern 
und bei Yvonne Queder von der Verwaltung bedanken für ihren 
Einsatz und ihre tollen Beiträge! Es freut mich, dass die Kinder 
hier eine schöne Verbundenheit zum Rathaus herstellen und da-
mit die Zusammengehörigkeit der Gemeindefamilie dokumen-
tieren“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.
Die Weihnachtsbäume, übrigens eine private Spende des Bürger-
meisters, konnte man bis zum 20. Dezember im Sozialamt, im 
Foyer, im Flur des 1. Obergeschosses sowie im Sitzungssaal des 
Rathauses bewundern.
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Sperrung des Verkehrs
In Merzenich, im Bereich Distelrather Weg, Eichenstraße, Bu-
chenweg, Akazienstraße und Erlenweg werden noch bis zum 28. 
Februar 2025 LWL-Rohre verlegt. Diese Rohre dienen als Zu-
bringerleitungen für Glasfaserleitungen. Aufgrund dieser Arbei-
ten kommt es zum Teil zu Sperrungen des Gesamtverkehrs und 
der Gehwege. 
Im ersten Bauabschnitt sind der Distelrather Weg, die Eichenstra-
ße, der Buchenweg und die Akazienstraße betroffen, im zweiten 
Bauabschnitt gehen die Bauarbeiten in der Eichenstraße (westlich 
Akazienstraße) und Erlenweg weiter.
Die Baustelle ist entsprechend ausgeschildert und abgesichert, die 
Zufahrt zu den Grundstücken wird seitens des durchführenden 
Unternehmens ermöglicht. 
Wir danken für Ihr Verständnis!

Merzenich hat was zu bieten Nr. 68

Spannende Romantik und Geschichten aus Merzenich
Talina Leandro schreibt und schreibt und schreibt. Obwohl die 
Merzenicherin erst seit 2019 als Autorin tätig ist, hat sie bereits 
20 Romane verfasst! „Schreiben ist meine große Leidenschaft, 
ein Ausgleich zum Alltag und ein fiktiver Rückzugsort. Die Ge-
schichten, die ich erzähle, entstehen durch Begegnungen, Bilder 
und Menschen. Wenn ich einmal eine Idee habe, einen Impuls, 
dann gerate ich in einen wahren Schreibflow“, so die 38-jährige 
Familienmutter, die seit Sommer 2024 in Merzenich eine neue 
Heimat gefunden hat und sich hier sehr wohl fühlt.
Am liebsten schreibt sie Dark Romance Romane, wie ihre zwei-
teilige „Paradise of Darkness“-Reihe oder der Dreiteiler „Kiss the 
Millionaire“. Es geht dabei meist um verbotene Liebe, dunkles 
Verlangen oder düstere Machenschaften. Die fiktiven Geschich-
ten haben aber stets einen Bezug zur Realität und vermitteln eine 
Message: Nie aufgeben, an seinen Träumen festhalten und das 
Leben genießen. „Ich lasse viel von meiner Persönlichkeit und 
meiner Lebenserfahrung in die Romane einfließen und hoffe, die 
Leserinnen und Leser nicht nur zu unterhalten, sondern sie auch 
zu bestärken und zu inspirieren“, so Talina Leandro.
Aktuell verarbeitet sie thematisch die 80er-Jahre und hat auch die 



55

Gemeinde Merzenich im Fokus. Mehr möchte Talina Leandro 
aber nicht verraten, nur soviel: 2025 wird ein spannendes Jahr 
unter anderem mit der Teilnahme an der Frankfurter Buchmesse 
(!) und einem besonderen Werk, in dem ihre neue Heimat eine 
bedeutende Rolle spielen wird…
Einige ihrer Werke wurden professionell vertont und sind daher 
auch digital über Audible abrufbar oder ganz klassisch als Ta-
schenbuch in der Buchhandlung zu bestellen. Viele Bücher hat 
sie in kompletter Eigenregie verlegt (Text, Cover, Satz, Vertrieb), 
aber sie arbeitet auch mit Verlagen zusammen, wie beispielsweise 
mit dem in Stuttgart beheimateten Verlag Digital Publishers (dp).
Wer mehr über die Autorin erfahren möchte, kann ihr auf Insta-
gram folgen: talinaleandro_autorin.

Zwischenzählerstände melden! 
Bitte denken Sie an die Übermittlung des Zählerstandes Ihrer 
Gartenwasseruhr! Diese muss bis zum 15. Januar 2025 erfol-
gen bei der Gemeinde Merzenich, Markus Prömpers, Telefon 
02421/399-120, Fax 399-299 oder E-Mail: abwasser@gemein-
de-merzenich.de.
Melden Sie Ihren Zählerstand per E-Mail, dann sollte der Inhalt 
folgendes beinhalten: Ein Foto des Zählers mit der Zählernum-
mer als Nachweis, Ihren Namen, Straße und Hausnummer.
Der oben genannte Termin ist eine Ausschlussfrist. Nach diesem 
Termin ist eine entsprechende Berücksichtigung bei der Abrech-
nung des Schmutzwassers nicht mehr möglich.
Grundsätzlich sollten alle Gartenbesitzer, die Leitungswasser vom 
Hausanschluss zur Bewässerung ihres Gartens nutzen, über die 
Einrichtung eines Gartenwasserzählers nachdenken, es könnte sich 
finanziell lohnen. Denn wenn Sie Leitungswasser zur Gartenbe-
wässerung oder zum Rasensprengen nutzen, versickert es im Boden 
statt in der Kanalisation und verursacht keine Abwasserkosten. 
Mit einem Gartenwasserzähler kann dieses Wasser gemessen und 
von der gesamten gelieferten Wassermenge abgezogen werden, 
um den echten Abwasseranteil zu ermitteln.

(Foto: shutterstock.com)

Iris Kurth und Miriam Bergsch sind 
Standesbeamtinnen mit Sternchen!

Zwei Wochen intensives „Büffeln“ stand jetzt für unsere Mitar-
beiterinnen Iris Kurth und Miriam Bergsch auf dem Programm. 
In der Akademie für Personenstandswesen im legendären Bad 
Salzschlirf nahmen die Kolleginnen des Bürgerbüros am Grund-
seminar für Familien- und Personenstandsrecht teil.
Während des Seminars wurden den Teilnehmern unter anderem 
die Grundlagen zur Führung der Personenstandsregister vermit-
telt. Es wurden beispielsweise die Unterschiede zwischen Beur-
kundung und Beglaubigung von familienrechtlichen Erklärun-
gen aufgezeigt, außerdem ging es um Fragen der Geburts- und 
Sterbefallbeurkundung und die Voraussetzung zur Durchfüh-
rung einer Eheschließung.
Zurück im Rathaus wurden die frischgebackenen „Urkunds-
personen“ natürlich von den Kolleginnen und Kollegen mit 
Glückwünschen überhäuft, und es gab ein Sonderlob von Bür-
germeister Georg Gelhausen: „Diese zusätzliche Ausbildung hat 
es wirklich in sich. Man bekommt unfassbar viel Wissen zu den 
Bereichen Eheschließungs-, Namens- und Abstammungsrecht 
vermittelt und lernt den Umgang mit den einschlägigen Rechts-
vorschriften. Ich gratuliere Miriam Bergsch und Iris Kurth zum 
erfolgreich abgeschlossenen Seminar und heiße sie willkommen 
als Standesbeamtinnen mit Sternchen!“
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Zwischenzählerstände melden!!!

Bitte denken Sie in Ihrem eigenen Interesse daran, den
Stand Ihres Zwischenzählers für die Gartenbewässerung
bis spätestens 15.01.2025 an die

Gemeinde Merzenich, Herr Prömpers, Telefon
02421/399-120 oder als E-Mail unter

abwasser@gemeinde-merzenich.de

zu melden.

Melden Sie Ihren Zählerstand per E-Mail, dann sollte
der Inhalt folgendes beinhalten, ein Foto des Zählers
mit Zählernummer als Nachweis; Ihren Namen, Straße
und Hausnummer.

Der o. a. Termin ist eine Ausschlussfrist. Nach diesem
Termin ist eine entsprechende Berücksichtigung bei der
Abrechnung des Schmutzwassers nicht mehr möglich.

60 Jahre verheiratet
Das seltene und besondere Jubiläum der Diamantenen Hoch-
zeit konnten jetzt Anna Katharina und Heinrich Hubert Fuß aus 
Girbelsrath feiern. Als sich das Paar vor 60 Jahren, im Novem-
ber 1964, das Ja-Wort gab, war Lyndon B. Johnson gerade zum 
Präsidenten der Vereinigten Staaten gewählt worden und der 1. 
FC Köln wurde im Sommer erster Deutscher Meister der neu-
gegründeten Fußball-Bundesliga. Ortsvorsteher Ralf Locker und 
Bürgermeister Georg Gelhausen ließen es sich nicht nehmen, 
den Jubilaren persönlich zu gratulieren und ihnen beste Grüße 
aus dem Rathaus zu übermitteln. Wir wünschen Anna Katharina 
und Heinrich Hubert noch viele weitere glückliche Ehejahre!
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Ein großes Dankeschön 
von der Schulsozialarbeit!

Ein großes Dankeschön geht von Schulsozialarbeiterin Katrin Salz-
mann an alle Eltern und Schülerinnen und Schüler der Grundschu-
len Merzenich und Golzheim, die sich an der Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ beteiligt haben. „Insbesondere möchte ich einer 
Mama, Frau Rey, danken, die extra für die Aktion 12 Mützen für 
diese Aktion genäht hat. Jedes noch so  kleine Geschenk und viele 
Hände haben zum Gelingen dieses Projektes beigetragen!“
Aus beiden Grundschulen Golzheim und Merzenich sind insge-
samt 56 Päckchen zusammengekommen. Die Päckchen wurden 
gemeinsam am 15.11. der Lindenapotheke in Merzenich überge-
ben. In diesem Rahmen wurde gemeinsam auch mit den Kindern 
überlegt, wofür sie dankbar sind und dass es nicht für alle Kinder 
auf der Welt selbstverständlich ist, einen Schulranzen mit einem 
gepackten Mäppchen und Stiften zu haben.
Erstaunte Gesichter gab es, als die Kinder erfahren haben, dass 
es Kinder auf dieser Welt gibt, die vielleicht noch nie ein Weih-
nachtsgeschenk bekommen haben. Katrin Salzmann: „Wir hof-
fen, dass wir mit unserem Beitrag viele Kinderaugen zum Strah-
len bringen!“
Zudem fand am 29.11. das 1. Kinderforum im Bürgerhaus Mer-
zenich statt, welches von Kiara Gartman vom Kindertreff sowie 
Katrin Salzmann vorbereitet und umgesetzt wurde. 
Die KlassensprecherInnen beider Grundschulen trugen ihre The-
men, Sorgen und Wünsche, welche sie gemeinsam im Klassen- 
und Schulforum zusammengetragen haben, Schulleitung Frau 
Piotrowski, Herrn Böttcher und dem Bürgermeister Herrn Gel-
hausen vor.
Themen waren unter anderem ein sicherer Schulweg, saubere To-
iletten in der Schule, die Spielplatzsituation auf den Schulhöfen, 
die „dunkle“ Gasse in Merzenich sowie eine zu kurze Essenspause 
in der Schule. Gemeinsam wurden die Themen im Forum er-
örtert und im Anschluss in Arbeitsgruppen gemeinsam nach Lö-
sungen und Umsetzungsideen gesucht. Die Ergebnisse wurden 
anschließend von drei Arbeitsgruppen vorgetragen.
Zum Abschluss wurde gemeinsam gespielt, getanzt und Pizza 
gegessen.
Katrin Salzmann: „Ich freue mich auf weitere spannende Projekte 
mit den SchülerInnen!“
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Currywurst für Quiévrechain
Marché de Noël à Quiévrechain - Bereits zum dritten Mal in 
Folge hatte sich Bürgermeister Georg Gelhausen gemeinsam mit 
einer Delegation des SC 1919 Merzenich am zweiten Advents-
wochenende auf den Weg in unsere französischen Partnerstadt 
Quiévrechain gemacht, um dort Currywurt für einen guten 
Zweck zu verkaufen. 
Dank einer Spende des SC Merzenich von 100 Schokoladen-
Weihnachtsmännern und weiteren 100 von Georg Gelhausen 
gespendeten Weihnachtsmännern konnte man außerdem den 
Kindern unserer Partnerstadt eine große Freude bereiten. 
Vielen Dank an den SCM für diesen aktiven und wertvollen Bei-
trag zu unserer Städtepartnerschaft!

 N a c h r u f
Im Alter von 92 Jahren ist am 14. November 2024

Frau Ottilia Pampel
verstorben.

Frau Pampel war langjährige Mitarbeiterin 
der Gemeinde Merzenich.

Die Verwaltung und der Rat sind der Verstorbenen 
zu Dank verpflichtet.

Die Gemeinde Merzenich wird ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Für die Gemeinde Merzenich
Georg Gelhausen

Bürgermeister
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Aus dem Archiv
Kinder aufgepasst - 

Teddy sucht einen Namen
Das Gemeindearchiv Merzenich freut sich sehr, seinen neuen, 
ganz besonderen Mitarbeiter begrüßen zu dürfen. Ganz plüschig 
im hellen Fell und mit großen braunen Knopfaugen kommt er 
daher. Teddy Queder. Vielleicht haben Sie ihn schon kennenge-
lernt. Er war in vorweihnachtlicher Mission unterwegs und be-
grüßte im Eingangsbereich des Rathauses in Merzenich die Gäste. 
In diesem Jahr verstärkt er das Team für 800 Jahre Merzenich. 
Gemeinsam mit Projektleiterin Inga Mehlert-Garms wird Teddy 
in den drei Wechselausstellungen ganz besondere Führungen an-
bieten. Herzlich eingeladen sind hierzu die kleinen Gäste zwi-
schen 4 und 10 Jahren, gerne in Begleitung ihres Kuscheltiers 
und natürlich auch ihrer Eltern. 
Einen großen Wunsch hat Teddy bis dahin aber noch. Er möchte 
einen richtigen Namen haben, damit er auch ein tolles Namens-
schildchen bei der Arbeit bekommt. Daher macht mit, liebe gro-
ße und kleine Teddyfans, und schickt uns eure Namensvorschläge 
für Teddy bis spätestens zum 31. Januar 2025 (imehlert-garms@
gemeinde-merzenich.de). Aus all den Einsendungen sucht sich 
Teddy per Los einen Namen aus.  

„Teddymama“ Yvonne Queder aus dem Team „Soziales“ der 
Gemeindeverwaltung Merzenich freut sich, dass ihr Teddy mit 
den Kleinen große Abenteuer erleben wird.

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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Familien, Kinder und Jugend

EElltteerrnnssttaarrtt NNRRWW iisstt eeiinn kkoosstteennlloosseess AAnnggeebboott uunndd wwiirrdd vvoomm LLaannddeessffaammiilliieennmmiinniisstteerriiuumm NNRRWW fifinnaannzziieerrtt..
PPrroo KKiinndd iisstt ddiiee TTeeiillnnaahhmmee aann eeiinneemm EElltteerrnnssttaarrtt NNRRWW--AAnnggeebboott ((ooffffeenneerr TTrreeffff ooddeerr KKuurrss)) mmöögglliicchh..
VVeerraannssttaalltteerriinn:: FFaammiilliieennbbiilldduunnggssssttäättttee,, EEvv.. GGeemmeeiinnddee DDüürreenn iinn KKooooppeerraattiioonn mmiitt ddeenn FFrrüühheenn HHiillffeenn DDüürreenn..

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

B&R Elektrotechnik GmbH

Senioren
Seniorenabend Morschenich

Willi Ostermann Lieder Abend zum Mitsingen in Morsche-
nich mit dem Duo „herrschmitz“ aus Köln

Dank des Förderprogramm „2.000 x 1.000 Euro für das Enga-
gement“ fand in Morschenich am 29.11.2024 ein wunderbarer 
Abend für unsere Seniorinnen und Senioren statt. 
Der Kreis Düren beteiligt sich an diesem Förderprogramm des 
Landes NRW und unterstützt damit die vielen Engagierten mit 
ihren Vereinen, Organisationen und Initiativen im Kreisgebiet. 
Das diesjährige Thema des Förderprogramms lautet: „Miteinan-
der engagiert – Du + Wir=Eins. NRW gegen Einsamkeit“.

Ihre Küche im neuen Design

●  Modernisierung ihrer vorhandenen Küche

●  Austausch von Fronten, Arbeitsplatten und Geräten 

●  Folierung von Küchenfronten

●  Umbauten und Erweiterungen z.B. Innenschubkästen

●  Neumontage auf Wunsch mit Elektro- und Wasseranschluss

●  Demontage/ Montage bei Versicherungsschäden oder Umzug

●  Montage von Badmöbeln

●  Reparaturen und Servicearbeiten an Küchen

Möbel Montage Schmitz GmbH
Günter Schmitz

Kiefernweg 4
52372 Kreuzau

Telefon: 0170 - 2412911
info@moebel-montage-schmitz.de
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Familien, Kinder und Jugend
Getreu dem Thema wurde gemeinsam alte Lieder gesungen und 
das Duo „herrschmitz“ aus Köln erzählte passende Anekdoten 
zur Entstehung der „Krätzchen“. Im Anschluss wurde eine lecke-
re „Julaschzupp“, frisch gekocht von der Fleischerei Müller aus 
Golzheim, serviert.
Noch lange wurde zusammengesessen und erzählt. Die Organisa-
torinnen Luise Hoven und Inga Dohmes zogen ein positives Fazit, 
der Abend wird allen noch lange in Erinnerung bleiben, und be-
danken sich herzliche bei den Helferinnen. Denn nur gemeinsam 
können solche schönen Veranstaltungen durchgeführt werden. 

Taschengeldbörse
In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeinde Merzenich. Die Ta-
schengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 
14 – 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € 
pro Stunde kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und Gar-
ten erledigen an Senioren und mobilitätseingeschränkte Men-
schen. Dadurch kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter 
gemacht werden und Jugendliche haben die Möglichkeit ihr Ta-
schengeld aufzubessern.
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter!
Infos und Anmeldung sind über Michael Staab (01575 370 
9360) und Sibylle Granitzka (01575 260 2803), aber auch online 
direkt unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich.
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Informationen zu allen Angeboten der kommunalen Offenen Senio-
renarbeit erhalten Sie bei Michael Staab und Sibylle Granitzka.
Zu erreichen sind Michael Staab unter der 01575 370 9360, sowie 
per Mail an mstaab@gemeinde-merzenich.de
Sibylle Granitzka unter der 01575 260 2803, sowie per Mail an: 
sgranitzka@gemeinde-merzenich.de
oder per E-Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de 

SENIORENARBEIT MERZENICH

FREIZEITGEMEINSCHAFT 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle 
Bürger*Innen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter 
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das 
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, es gibt kei-
ne Mitgliedschaften. 
Wir freuen uns auf weitere Interessentinnen und Interessenten 
in den verschiedenen Gruppen! Alle sind herzlich willkommen!

Regelmäßige Termine 
der Freizeitgemeinschaft 55+ 

Die Boule-Gruppe pausiert witterungsbedingt und meldet sich 
im Frühjahr rechtzeitig zurück. 
Internetcafé: wöchentlich montags von 10-13 Uhr im Bürgerhaus! 
Termine bitte persönlich bei Manfred Kalkbrenner - 02421 
37124 ausmachen  
Kegeln: vierwöchentlich – mittwochs ab 19 Uhr auf der Kegel-
bahn im Bürgerhaus, nächste Termine sind: 08.01. und 05.02. 
Malgruppe: vierzehntäglich – freitags, jeweils ab 15 Uhr im Bür-
gerhaus, nächste Termine sind: 10.01. und 24.01. 
Planungsgruppe-Touren: Die Gruppe trifft sich am 06.01. um 
17 Uhr im Bürgerhaus 
Die Radfahr-Gruppe pausiert witterungsbedingt und meldet 
sich im Frühjahr rechtzeitig zurück. 
Skatgruppe: vierzehntäglich – donnerstags, jeweils von 15-19 
Uhr im Bürgerhaus, nächste Termine sind: 02.01., 16.01. und 
30.01. 
Spielegruppe: wöchentlich - mittwochs von 14:30 - 17 Uhr im 
Bürgerhaus 
Theatertreff I: Montag den 20.01. im Bürgerhaus 
Theatertreff II: Montag, den 16.01. um 17 Uhr im Bürgerhaus, 
Wandern: vierzehntäglich – donnerstags jeweils ab 10 Uhr ab 
dem Bürgerhaus: 09.01., 23.01. und 06.02. 
Neben den regelmäßig stattfindenden Terminen sind die letzten Wo-
chen des Jahres in der Freizeitgemeinschaft 55+ auch immer geprägt 
von besonderen Veranstaltungen und Unternehmungen. So treffen 

sich die meisten Gruppen zu gemütlichen Zusammenkünften. 
Die Spielegruppe machte sich am 04.Dezember gemeinsam auf 
den Weg ins Hänneschen Theater. Mit Bus und Bahn ging es 
zum Kölner Hauptbahnhof und zu Fuß weiter in die Altstadt. 
Bereits auf dem Hinweg wurden verschiedene Weihnachtsmärkte 
besucht und bewundert, bevor „die Puppen tanzten“ und eine 
weihnachtliche Atmosphäre in die Reihen der Besucher zauber-
ten. Der anschließende Besuch eines Brauhauses durfte natürlich 
auch nicht fehlen und so manche Dame wurde ob der Portions-
größe echt gefordert. 

Traditionell geht es im Dezember auf einen wohl ausgesuchten 
Weihnachtsmarkt. 
Dieses Jahr hatte sich die Planungsgruppe der FZG55+ für eine 
Busfahrt nach 
Traben-Trarbach entschieden und so machten sich am Nikolaus-
tag 63 Damen und 
Herren unserer Gemeinde auf und besuchten den außergewöhn-
lichen Weihnachtsmarkt in den Weinkellern des Ortes. In den 
verschiedenen Kellern erwarteten uns ausgesprochen viele und 
schöne Stände mit Kunsthandwerk, Handarbeiten, kulinarischen 
oft regionalen Köstlichkeiten und vielem mehr. Was sicher eine 
Premiere war: Schwitzen auf dem Weihnachtsmarkt, die mitunter 
sehr großen Gewölbekeller waren so warm, dass bei gemütlicher 
Einkehr so manche Jacke ausgezogen wurde. Glücklich und müde 
ging es am späten Nachmittag dann wieder nach Merzenich. 
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Die Planungsgruppe Tagestouren gönnt sich keine Winterpause 
und so können Sie gespannt sein, was Sie im kommenden Jahr al-
les erwarten wird. Im nächsten Amtsblatt erfahren Sie schon mehr. 
Wir freuen uns natürlich auch auf Ihre neue Anregungen und In-
teressen bzgl. Gruppen und Veranstaltungen und überlegen mit 
Ihnen gemeinsam, wie diese umgesetzt werden können! Setzen 
Sie sich diesbezüglich gerne mit Sibylle Granitzka in Verbindung. 

Seniorengruppe Bürgerhaus 
Auch in der Seniorengruppe war in den letzten Wochen wieder 
viel los. 
Am 11. November gab es das traditionelle Weckmannessen im 
Bürgerhaus und wie man sieht, hat es den Damen geschmeckt! 

Am 29. November ging es ins Dürener Kino zum „Kaffeeklatsch“. 
Nach Kaffee und Kuchen im Foyer der ersten Etage, besuchten 
die mitgefahrenen Damen eine französische Weihnachtskomödie 
und (fast) alle haben sich köstlich amüsiert. 

Schließlich trafen sich die Damen am 09. Dezember im festlich 
hergerichteten Saal des Bürgerhauses zur Adventfeier. Es gab 
selbstgebackene Kuchen, ein Gläschen Sekt und so manche klei-
ne Überraschung.  

www.dusch-point.de
Nickepütz 19 · 52349 DN-Gürzenich

 0 24 21/5 00 20 34-35 · E-Mail: info@dusch-point.de

Besuchen Sie 
unsere 
Ausstellung!

Duschabtrennungen & Badsanierungen
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So kam Andrea Weidgang vom Kindergarten Regenbogen mit 
zwei Kolleginnen und Kindern zu Besuch und erfreuten die Da-
men mit ihren musikalischen Beiträgen und guten Wünschen. 
Plötzlich bimmelte es im Flur und alle schauten gebannt auf die 
Tür und herein kam der Nikolaus. Er hatte freundliche Worte 
und eine süße 
Kleinigkeit für die Kinder. Die Großen gingen auch nicht leer 
aus und bekamen eine Tüte mit Leckereien. An sie richtete der 
Nikolaus neben frohen Geschichten auch so manch Nachdenk-
liches und verabschiedete sich schließlich mit einem zwinkernden 
Auge, zum Wohle aller am 23. Februar das richtige zu wählen.

Mittlerweile ist auch die Seniorengruppe Bürgerhaus in der Weih-
nachtspause und freut sich auf ihren Neustart am 06. Januar. 
Bis dahin wünscht das Team Seniorenarbeit allen Merzenichern 
eine gute Zeit mit Familie und Freunden. 

Adventfrühstück der Landfrauen
Auch die Landfrauen des Ortsverbandes Nörvenich-Merzenich 
nutzen den Dezember zu einem gemütlichen Beisammensein 
und resümierten das Jahr. Etliche Landfrauen hatten übers Jahr 
viel mit dem Kreis- und Ortsverband unternommen, am Morgen 
des Barbaratages trafen sich nun 30 Damen im Merzenicher Bür-
gerhaus. Einige von ihnen hatten bereits in der Früh den Saal her-
gerichtet, die Tische geschmückt und ein festliches Frühstücks-
buffet hergerichtet, auf dem auch ein „Riesenweggmann“ nicht 
fehlen durfte. Andere Damen hatten Textbeiträge vorbereitet und 
Liedtexte mitgebracht, sodass es an Abwechslung nicht fehlte. 
Mit der Einladung zu diesem Morgen waren alle gebeten wor-
den, einem alten Barbarabrauch gemäß, einen geputzten Schuh 
mitzubringen. So staunte der Nikolaus nicht schlecht, dass sich 
mitten im Raum verschiedenste Schuhe stapelten und er ließ es 
sich nicht nehmen dort eine kleine Überraschung hineinzutun. 
Es war ein sehr kurzweiliger Vormittag mit sehr angeregten Ge-
sprächen und alle freuen sich schon auf gute und interessante Be-
gegnungen im neuen Jahr, das Vorstandsteam um Doro Liesen, 
Maria Schoeller und Sibylle Granitzka plant bereits eifrig. Mit 
den Wünschen für eine besinnliche Advent- und Weihnachtszeit 
verabschiedeten sich die Damen am Mittag voneinander. 
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Schulen
Überraschungsbesuch in der 

KGS Merzenich „Am Weinberg“
In diesem Jahr fand der Nikolaus zum ersten Mal Zeit, auch die 
Kinder der Grundschule in Merzenich zu besuchen und zu be-
scheren. Pünktlich zum Beginn der Schule versammelten sich 
die Kinder der KGS Merzenich in der Turnhalle und waren ganz 
gespannt, wer sie dort erwartete. Nachdem alle Kinder in der 
Halle eingetroffen waren, kam der Nikolaus in voller Bischofs-
montur durch die Eingangstür gestiefelt. Auf der Bühne erblickte 
er den Flügel, und schon wusste der allwissende Nikolaus, dass 
unsere Musikpädagogin, Frau Schlichting, gemeinsam mit den 
Kindern, Lieder zur Begrüßung des Nikolauses einstudiert hatte. 
Aus vollem Herzen schmetterten die Kinder ihm Lieder wie „Sei 
gegrüßt, liebe Nikolaus“ und „Lasst uns froh und munter sein“ 
entgegen. Hiernach erzählte der Nikolaus ein wenig aus seinem 
Leben und dass er immer noch am 6. Dezember unterwegs ist, 
um für die Kinder da zu sein und ihnen eine Überraschung zu 
bringen. Wirklich erstaunt waren die Kinder darüber, welche In-
formationen er alle in seinem schlauen Buch hatte. So wusste er 
doch tatsächlich, dass ein Mädchen aus unserer Schule ein paar 
Tage zuvor vergeblich auf ihn gewartet hatte. Der Nikolaus hatte 
einen so straffen Terminkalender gehabt, dass er den Treffpunkt 
schon vor dem vereinbarten Zeitpunkt verlassen hatte. Doch nun 
bekam unsere Schülerin eine Privataudienz beim Nikolaus, die 
sie bestimmt so schnell nicht vergessen wird. Einzelne Kinder 
wollten auch dem Nikolaus einmal ganz nah sein. Deshalb be-
schlossen sie, ihm auf Nachfrage, wer denn schon ein Gedicht 
aufsagen könne, zu ihm auf die Bühne zu gehen. Tatsächlich 
sprudelten aus manchen Kindern Gedichte heraus, doch ande-
re nutzten auch einfach nur die Gelegenheit, dem Nikolaus ein 
paar nette Worte zu sagen. Zur Freude der Kinder, wusste der 
Nikolaus nicht nur über Kinder etwas zu erzählen, sondern auch 
über einzelne Personen des Kollegiums ihrer Grundschule. Zum 
Dank, dass auch das Kollegium vom Nikolaus bedacht wurde, 
sang dieses völlig unvorbereitet, aber sehr bemüht, das Lied „Oh 
Tannenbaum“. Zum Abschied hatte der Nikolaus doch tatsäch-
lich für jedes einzelne Kind und auch für alle Mitarbeiter der 
Schule einen Schokonikolaus in seinem Sack. Mit leuchtenden 
Augen holten sich die Kinder ihr Geschenk auf der Bühne ab. 
Manche Schokomänner hatten schon bei der Ankunft zurück in 
den Klassen keine Köpfe mehr – so lecker sahen sie aus. Sponso-
renmäßig unterstützt wurde der Nikolaus vom Förderverein der 
KGS Merzenich, dessen Mitgliedern ein großes Dankeschön gilt.  



1616

Schulspiel für zukünftige Schulkinder 
der KGS Merzenich

Erstmals wurde an der KGS-Merzenich das Schulspiel mit den 
Kindergartenkindern, die im kommenden Schuljahr eingeschult 
werden sollen, unter Einbeziehung des kompletten Lehrerkolle-
giums durchgeführt.
Ziel des Schulspiels ist es, herauszufinden, ob sich die Kinder alters-
gerecht entwickelt haben und ob bis zum Zeitpunkt der Einschu-
lung in bestimmten Bereichen noch Förderungen erfolgen sollten.
Da ca. 75 Kindergartenkinder am Schulspiel teilnehmen sollten 
und diese größtenteils nicht von ErzieherInnen begleitet werden 
konnten, war es im Vorfeld für die Planungsgruppe der KGS 
Merzenich eine logistische Herausforderung, die Orte der Spiel-
durchführung mit den jeweiligen testenden Lehrkräften und die 
ca. acht-köpfigen Kindergruppen mit den Begleitpersonen aus-
zustatten und in einem zeitlich sehr begrenzten Rahmen auf eine 
Runde von fünf Stationen zu schicken.
Damit dabei kein Chaos entstehen würde, wurden alle Kindergar-
tenkinder mit Namensschild und einem der Gruppe farblich an-
gepassten Stationenzettel ausgestattet. Diese Farbe fand sich auch 
in der Klemmleiste mit den Beobachtungsbögen der Begleiter und 
im Plan der zeitlichen Reihenfolge der Raumaufsuchung wieder.
So standen dann ab Viertel vor 8 Uhr teils neugierige, gespannte, 
erfreute, zurückhaltende, eingeschüchterte oder auch verängstig-
te Kindergartenkinder im Foyer der Schule. Sie sollten heute ge-
testet werden, um einzuschätzen, welche Klassen sie zukünftig 
besuchen würden.
Nach einem gemeinsamen Gruppen-Mitmach-Lied war das Eis 
bei den meisten gebrochen und die Kinder zogen ohne ihre El-
tern, mit ihren Begleitern aus dem Lehrerkollegium, von Station 
zu Station. Hier gab es Aufgaben, die Aufschlüsse über Grob- und 
Feinmotorik (besonders auch über den Umgang mit der Sche-
re und über die Stifthaltung) gaben, aber auch über sprachliche 
Kompetenzen und mathematische Grundkenntnisse. Ebenso 
zeigten die zukünftigen Schulkinder, wie gut sie schon Aufga-
benstellungen verstehen können, wie groß ihre Ausdauer und 
Konzentrationsfähigkeit ist und wie sozial sie sich in der Gruppe 
verhalten. All diese Beobachtungspunkte helfen dabei frühzeitig 
Förderungen starten zu können und zukünftige Klassen mög-
lichst ausgeglichen einzuteilen.
Ziemlich geschafft von der Arbeit, aber auch glücklich, dass alles 
wunderbar funktioniert hat, verließen die kommenden Schul-
neulinge stolz das Schulgebäude mit ihren Stempelchen auf ihren 
Laufkarten. Den Erwachsenen erging es an diesem besonderen 
Tag ganz ähnlich.   

Neugestaltung führt zu größerer Ruhe
Tag der offenen Tür an der Gesamtschule Niederzier/Merze-
nich in neuem Gewand
Der Reiz des Bekannten ist bei jährlich wiederkehrenden Ver-
anstaltungen nicht von der Hand zu weisen. So wusste man auch 
beim Tag der offenen Tür an der Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich über 20 Jahre lang, was beim Gang durch das Schulgebäu-
de Merzenich zu erwarten war. 

Am Samstag war aber einiges anders – denn der Tag der offenen 
Tür unserer Gesamtschule hat seit diesem Jahr ein neues Kon-
zept: „Weniger ist mehr“, erklärte Abteilungsleiterin Sandra Spin-
ger. „Im Kollegium haben wir dem Tag der offenen Tür ein neues 
Gesicht gegeben: Wir haben uns auf das Schulprogramm der ge-
samten Schule und dessen Umsetzung konzentriert und mit Hilfe 
eines Planungsteams – bestehend aus 14 Kolleg*innen – jenes 
umgesetzt“, so der didaktische Leiter Wolfgang Wieseler. 
Das breite Angebot der Schule und die gute Atmosphäre in der 
Schulgemeinde stehen bei diesem neuen Angang im Mittelpunkt. 
In zwei Time-Slots hatten Viertklässler*innen die Möglichkeit in 
kleinen Projekten aktiv zu werden. Zum Beispiel bestand in den 
Fachräumen der Biologie die Möglichkeit zu Mikroskopieren, 
im Technikraum wurde fleißig gewerkelt und ein investigativer 
Rundgang mit digitaler Schnitzeljagd durch die Schule sowie die 
Robotik- AG gaben einen technischen Blick in die Zukunft.  
Die Eltern erhielten vielfältige Informationen zum Schulpro-
gramm und konnten sich ein umfassendes Bild unserer lebhaften 
Gesamtschule, die unaufgeregt und positiv auf junge Menschen 
eingeht und Lernen als ganzheitlichen Prozess ansieht, machen. 
Daneben bot der Tag der offenen Tür aber auch Raum für Be-
gegnung für Gespräche – und Wiedersehen an gemeinsamer 
Wirkungsstätte. Vor allem die Menge an Ehemaligen, die ihrer 
alten Schule einen Besuch abstatteten, war imposant. Allein aus 
dem letzten Abiturjahrgang schauten über 30 Schüler*innen vor-
bei. „Die Anzahl ist das eine“, freut sich Guido Müller, der im 
nächsten Jahr gemeinsam mit zwei Ehemaligen ein weiteres Ehe-
maligentreffen plant. „Noch schöner ist, dass der allergrößte Teil 
der Schüler*innen sich gerne an die Schulzeit an dieser Schule 
erinnert und viele ihre Kinder hier auch anmelden möchten.“
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Ein guter Ort zum Zusammenspiel
Band der Gesamtschule Niederzier/Merzenich tritt beim Eh-
renamtsfest in Merzenich auf
Bei Feierlichkeiten an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
ist musikalische Untermalung schon seit Jahrzehnten Standard. 
In wechselnden Besetzungen haben sich Lehrer*innen beim Va-
rieté, Karneval oder anderen Feierlichkeiten regelmäßig zusam-
mengefunden und das Publikum mit tollen Songs begeistert. Seit 
einigen Monaten hat die Intensität der gemeinsamen Bandpro-
ben allerdings enorm zugenommen– und Ende November trat 
die aus 6 Lehrer*innen und drei Schüler*innen bestehende For-
mation erstmals außerhalb der Schule auf. 
Bürgermeister Georg Gelhausen hatte im Sommer angefragt, ob 
die Band beim traditionellen Ehrenamtsfest in Merzenich auf-
treten könne. „Es gibt keinen besseren Rahmen, in dem die mu-
sikalischen Talente der Schülerinnen und Schüler entdeckt und 
gefördert werden können“ freut sich Gelhausen über den Auf-
tritt. Diese Chance ließen sich die Bandmitglieder nicht nehmen 
– seitdem wurden viele Mitttagspausen für gemeinsame Proben 
genutzt. Marco Cotza (Gesang), Philipp Lobe (Gitarre), Guido 
Müller (Schlagzeug), Ina Seiler (Piano), Andreas Jacobs (Drums) 
und Norbert Waldbröl (Saxophon) bilden das Gerüst der Band, 
deren ausdrückliches Ziel es aber auch ist, talentierte Schüler*in-
nen auf die Bühne zu bringen. Lina Schwan (Gesang) hatte ihre 
Stimme schon bei einigen Schulveranstaltungen eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt, für das Fest in Merzenich konnte die Grup-
pe noch Amelie Ramm (Gesang) und Florian Langen (Schlag-
zeug) gewinnen. 
Mit einem Set von sieben Songs in wechselnder Besetzung trat die 
neuformierte Gruppe unter dem Namen „Ina, Müller and friends“ 
in der Merzenicher Weinberghalle auf – und konnte unter Beweis 
stellen, dass der Bürgermeister mit seiner Bandwahl eine gute Ent-
scheidung getroffen hat. Die Mischung aus rockigen Songs und ex-
zellent vorgetragenen Balladen wurde vom Publikum mit großem 
Applaus und manchem Kompliment honoriert. „Für uns war das 
eine schöne Gelegenheit, unseren Spaß an der Musik vor einem 
größeren Publikum zu präsentieren“, so Guido Müller. 
Die Gesamtschule Niederzier/Merzenich möchte das Miteinan-
der von Lehrer*innen und Schüler*innen in Zukunft ausbauen 
und etablieren. Schülerstatement. Auch Schulleiter Stefan Möl-

ler, der als erfahrener Konzertmusiker regelmäßig beim Neujahrs-
konzert in Niederzier mitwirkt, ist sehr angetan von dieser Idee: 
Ich habe mich sehr über das Engagement meiner Kolleg*innen 
und der Schüler*innen gefreut, um unsere Schule auch bei außer-
schulischen Gelegenheiten so positiv zu präsentieren“, so Möller. 
Weitere Auftritt im Rahmen der Gemeinde sind auch schon an-
gedacht wie z.B. auf dem Merzenicher Ortsfest oder anlässlich 
des 10-jährigen Bestehens der Städtepartnerschaft von Merzenich 
mit der französischen Stadt Quiévrechain im nächsten Jahr.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Fördervereins der GENM

Liebe Mitglieder unseres Fördervereins, liebe Eltern,
recht herzlich lade ich Sie zur Mitgliederversammlung des För-
dervereins der Gesamtschule Niederzier/Merzenich ein.
Termin: Donnerstag, den 16. Januar 2025, 18.30 Uhr
 Schulgebäude Niederzier, Raum 018
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemä- 
  ßen Einladung
 2. Bericht des Vorsitzenden
 3. Bericht der Kassiererin
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Entlastung des Vorstandes für das Geschäfts- 
  jahr 2023/2024
 6. Verschiedenes, Anträge
Gerne können an der Mitgliederversammlung auch interessierte 
Eltern teilnehmen, die kein (oder noch nicht) Mitglied des För-
dervereins sind.

Mit freundlichen Grüßen
Lars Becker
Vorsitzender

Rund um Haus und Garten

52399 Merzenich 
Tel. 0178 3538525

info@peggys-dienstleistungen.de
www.peggys-dienstleistungen.de

Peggy’s Dienstleistungen GmbH

Haus- u. Wohnungsrenovierungen: 
• Maler- u. Anstreicherarbeiten
• Fliesen- u. Putzarbeiten
• Steinteppich innen u. außen
• Laminat- u. Fußbodenverlegung
• Trockenbau

Haushaltsauflösungen:
• Entrümpelungen
• Umzüge u. Kleintransporte
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KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Georg
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen 
Merzenich gGmbH

In der Gemeinde Merzenich unterhält die Kindertageseinrichtung Mer-
zenich gGmbH zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Orts-
teilen Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. In diesen 
Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und haben 
zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in enger 
Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen Koopera-
tionspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, VHS Rur Ei-
fel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Freiwillige Feuerwehr 
Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, Kreis-Sportbund etc. Hier 
können Angebote für Kinder und Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die Leite-
rinnen der Einrichtung wenden.
 Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet über den 
„KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

       Kindergärten



1919

Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 06.01.2025
Montag, den 20.01.2025

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 09.01.2025
Donnerstag, den 23.01.2025

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder in 
Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen.
Samstag, den 04.01.2025 Merzenich und Girbelsrath
Freitag, den 31.01.2025 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 18.01.2025 Bürgewald, Morschenich und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, den 10.01.2025
Freitag, den 24.01.2025
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt gebührenfrei nach vorheriger Online-
Anmeldung unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutanmeldung/ 
Sie erhalten sofort eine Bestätigung inkl. Mitteilung über den Abholtermin.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben:
ELC Horm
Pfarrer-Pleus-Straße 46
Hürtgenwald-Horm
und
Deponie Warden
An der K 10
Alsdorf-Warden
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:

 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone, 
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoanlage, 
 Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leuchtstoffröh- 
 ren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und elek- 

 tronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, Medizin- 
 produkte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 14.02.2025
Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt nach Online-Anmeldung 
unter:
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/sperrgutan-
meldung/ 
Im Anschluss der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit 
Abholtermin. Die Abholung des Sperrmülls erfolgt nur in haus-
haltsüblichen Mengen.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen.

Sperrgut-Abfuhr 2025

Weihnachtsbaumabfuhr

Änderungsdienst der Müllgefäße
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Heinen          02421 / 399-0
 mproempers@gemeinde-merzenich.de
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)
 Firma Schönmackers0800 / 88 84 373

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 13.02.2025
16:00 - 18:00 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
 geben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.

am Freitag, den 17.01.2025
Die Abfuhr erfolgt ab 06.00 Uhr.
Es werden nur Weihnachtsbäume und –zweige ohne Baumschmuck, 
Lametta und dergleichen mitgenommen, da nur gut abgeschmückte 
Bäume der Kompostierung zugeführt werden können.
Noch geschmückte Weihnachtsbäume werden nicht mitgenommen.
Stellen Sie bitte die Weihnachtsbäume rechtzeitig und gut sicht-
bar auf öffentlicher Fläche zur Abfuhr bereit.



2020

Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
Manuela Althausen, Gemeindereferentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Manuela.althausen@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 14 53 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0 
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A            
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12:00 Uhr     
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16:00 Uhr 

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen

Sonntagscafé in Merzenich 
Das nächste Treffen nach dem Gottesdienst in Merzenich findet 
am Sonntag, den 12. Januar 2025 statt. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten unserer GdG.
Einladung zu Taizé-Gottesdiensten in Morschenich-Neu
Die nächsten Taizé-Gottesdiensttermine sind am: 05. Januar, 
02. Februar und 09. März 2025 jeweils um 17:00 Uhr, in Mor-
schenich. Es wäre schön, wenn sich zahlreiche Gläubige für diese 
Gottesdienstform begeistern könnten.
Ihr Raymund Schreinemacher, Diakon

Schließung Kirche Golzheim wegen Baumaßnahme ab Janu-
ar 2025
Lieber Golzheimerinnen und Golzheimer,
wegen diverser Putz- und Risssanierungen im Gewölbe der Kir-
che ist es zur Behebung dieser Schäden notwendig, die Golzhei-
mer Kirche zu schließen. Daher hat sich der Kirchenvorstand aus 
Sicherheitsgründen ab dem 12. Januar 2025 für eine Komplett-
schließung entschieden. Da das genaue Ausmaß der Schäden 
erst bei näherer Begutachtung nach der Gerüststellung bestimmt 
werden kann, können wir auch noch nichts über die Dauer der 
Schließung sagen. Über den Verlauf der Arbeiten oder kurzfris-
tige Entwicklungen, werden wir sie gerne im Pfarrbrief auf dem 
Laufenden halten.
Ab dem 18. Januar 2025 werden wir bis auf weiteres die 14-täglichen 
Gottesdienste um 18:30 Uhr in der Lambertuskapelle in Morsche-
nich feiern. Wir laden Sie zur Feier dieser Gottesdienste (natürlich 
auch jeder anderen Hl. Messe in unsere GdG) herzlich ein.
Zur eventuellen Verlegung bereits bestellter Messintentionen, 
wenden Sie sich bitte zu den Öffnungszeiten an das Pfarrbüro 
in Merzenich.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Der Kirchenvorstand
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Allgemeine Mitteilungen 
aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Einstellung der Pfarrbrieflieferung in Merzenich und Mor-
schenich
Aus diversen Gründen werden wir ab 2025 leider die direkte Ver-
teilung der Pfarrbriefe an die Haushalte in Merzenich, Morsche-
nich einstellen. 
Die Verteilung in den anderen Gemeindebereichen ist davon nicht 
betroffen. Wir bitten um Verständnis für diese Entscheidung! 
Es gibt für Sie mehrere Möglichkeiten, die pfarrlichen Mitteilun-
gen zu erhalten:
 1) Sie erhalten den Pfarrbrief in allen Kirchen unserer GdG  
  und zu den Öffnungszeiten in unseren beiden Pfarrbüros  
  in Merzenich und Niederzier.
 2) Der Pfarrbrief liegt zusätzlich zur Mitnahme in folgenden  
  Stellen aus.
  Merzenich: Gemeindeverwaltung Merzenich, Postfiliale  
  Merzenich, Gardinen Kaiser, Bäckerei Wirtz, Bäckerei  
  Kaminiarz, Bäckerei Klein am Merzpark;
  Morschenich: Prospektbox vor der Lambertuskapelle;
  Golzheim: Fleischerei Müller, Bäckerei Neulen;
  Girbelsrath: Dorfkiosk Girbelsrath;
 3) Weiterhin besteht die Möglichkeit, sich den Pfarrbrief  
  monatlich per E-Mail zuschicken zu lassen. Dies gilt  
  generell für ALLE Gemeindebereiche unserer GdG! Hier- 
  zu melden Sie sich bitte per E-Mail unter pfarrbrief-kgv- 
  merzenich@t-online.de direkt an das Pfarrbüro in Merze 
  nich, damit wir Sie in unseren Verteiler aufnehmen können.
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte ebenfalls per E-
Mail oder telefonisch unter 02421/ 33 77 0 an das Pfarrbüro in 
Merzenich.
Das Redaktionsteam
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. 
Austeilung der Krankenkommunion
Es besteht weiterhin die Möglichkeit die Krankenkommunion zu 
empfangen. Wer diese gerne möchte, der melde sich bitte tele-
fonisch im Pfarrbüro unter 02421 / 33 77 0 an.
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Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße 15
Sonntag, den 12.01.2025 
Anschl. Kirchenkaffee 
Kindergottesdienst:
So., 05.01. 2025, 11 Uhr,
bitte schon vormerken:
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag der Frauen am 1. Freitag im März  
Freitag, 07.03., 17 Uhr, Merzenich, kath. Pfarrheim 
Mit Menschen in über 150 Ländern der Erde feiern wir am 1. 
Freitag im März den Weltgebetstag der Frauen mit einem ökume-
nischen Gottesdienst. Der Gottesdienst wurde von Frauen von 
den Cookinseln vorbereitet mit dem Titel „wunderbar geschaf-
fen“. Wir sind eingeladen, die Perspektive der Christinnen von 
den Cookinseln wahrzunehmen und uns im Gebet mit Frauen 
weltweit zu verbinden. Sie sind herzlich willkommen!
Gemeinsame Vorbereitungstermine: 
Mi., 12.02., 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Merzenich
Do., 20.02., 19 Uhr, Merzenich, kath. Pfarrheim 
Karin Heucher, Tel. DN-951 984 
Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  Severin-Böhr-
Str. 15
Gesprächskreis zum Lukas-Evangelium: (M)
Wir wollen mit einer Gruppe nach und nach das Lukas-Evange-
lium als Ganzes lesen und darüber in einen Austausch kommen.  
Hast Du / haben Sie Interesse noch mitzumachen?
Termine:  08.01., 15.01., 05.02.,  jeweils um 19 Uhr,
weitere Termine folgen  
Gerne könnt Ihr / können Sie sich bei mir melden:
Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984 
Besuchsdienstkreis  
Montag, 06.01.2025,  um 10 Uhr
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch, 15.01.2025, 15-17 Uhr,

Senioren-Frauengruppe 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar 
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9 – 11 Uhr
Kontakt: Inge Eismar
Baby- und Spielgruppen   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ 
Eltern-Kind-Gruppe / Minimäuse ab 1 Jahr
Wöchentlicher Treff,
Beginn: Do., 23.01.2025 (bis 03.04.2025)
9.30 – 11 Uhr
Schnuller-Café  
Kostenloser Eltern-Baby-Treff
Jeden Montag von 10 – 12 Uhr
Offener Treff: Einstieg jederzeit möglich!
Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
können Sie mich gerne anrufen:
Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984
Bleiben Sie behütet!
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer  neu gestalteten 
Homepage (https://evangelischegemeinde-dueren.ekir.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222      

Herzliche Einladung zu einem Vortrag / Autoren-Gespräch 
mit Claudia Mende
im Haus der Evangelischen Gemeinde,
Wilhelm-Wester-Weg 1, Düren 
„Wir sind anders, als ihr denkt“. Der arabische Feminismus
Donnerstag, 16. Januar 2025, 19.30 Uhr,
Unternehmerinnen, Menschenrechts-Anwältinnen, Politike-
rinnen? viele Menschen im Westen können sich nicht vorstel-
len, dass es solche Frauen in der arabischen Welt gibt. Denn 
es passt nicht zum gängigen Stereotyp der »passiven, unter-
drückten arabischen Frau«. Aber die schablonenhaften Bilder 
verhindern den Blick auf die Lebensrealität dieser Frauen. Sie 
streiten seit mehr als hundert Jahren für ihre Rechte, kämpfen 
gegen Gewalt und für Selbstbestimmung über ihre Leben und 
ihre Körper. Sie fordern gleiche Rechte und ein Ende männ-
licher Dominanz. Das Buch von Claudia Mende blickt zurück 
auf die Anfänge des arabischen Feminismus und begleitet sei-
ne Entwicklung bis heute.
Kenntnisreich analysiert Claudia Mende die regionalen Ent-
wicklungen, aber auch den Einfluss des westlichen Feminis-
mus auf sein Pendant im Orient. Dabei beschränkt sich die 
Autorin nicht darauf, über arabische Frauen zu berichten. Sie 
lässt sie selbst zu Wort kommen und zeichnet so ein facetten-
reiches Bild des arabischen Feminismus.
Claudia Mende, aufgewachsen in den USA, Frankreich, Jor-
danien und Ägypten, studierte Theologie, Politikwissenschaft 
und Neuere Geschichte in Bonn und Münster. Die Diplom-
Theologin arbeitete in der Entwicklungszusammenarbeit und 
dann als freie Autorin mit dem Schwerpunkt Naher Osten 
und Nordafrika. Sie war langjährige Autorin und Redakteurin 
bei Qantara.de, dem Online-Magazin der Deutschen Welle 
zum Dialog mit der arabischen Welt.
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Vereinsmitteilungen
 Rückblick Karnevalssitzung 

15. November 2024

Die KG Jonge vom Berg Merzenich feierte am Freitag, 15. No-
vember 2024, ihre große Karnevalssitzung und die Proklamation 
des Kinderprinzen, sowie der Prinzessin. Das Vorprogramm, mo-
deriert von Jugendleiter Oliver Beyel, zeigte einen Querschnitt 
durch die Jugendabteilung. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Trainer- und Betreuerinnen, dass ihr gemeinsam mit den Kin-
dern und Jugendlichen wieder so schöne Tänze einstudiert habt.
Im Anschluss zog Präsident Ado Giesen ein letztes Mal mit dem 
letztjährigen Prinzenpaar Elmar I. und Andrea I. ein. Auf der 
Bühne verabschiedeten sich Elmar und Andrea von dem närri-
schen Volk. Als Novum kam hinzu, dass beide, auf der Bühne, 
die Aufnahme in den Elferrat durch anziehen der Karnevalsröcke 
der KG Jonge vom Berg e.V. vollzogen durften. 
Nun folgte der offizielle Höhepunkt des Abends, nachdem Ein-
marsch, der durch das Tambourcorps Merzenich traditionelle 
und unter großem Jubel begleitet wurde, folgte die Begrüßung 
auf der Bühne durch Präsident Ado Giesen. Die anschließende 
Inthronisation unseres neuen Kinderprinzen Dario I. [Lincks Va-
rona] wurde durch Dirk Guder als Ortsvorsteher durchgeführt. 
Kinderprinz Dario I. wurde durch seinen Adjutanten Bruder Ben 
und seiner Adjutantin Sandra begleitet. Erstellte sein Motto:
„Echte freunde stonn zesamme“,
vor.
Bürgermeister Georg Gelhausen ließ es sich nicht nehmen die 
Inthronisierung der Prinzessin Kirsten I. [Griebel] zu zelebrie-
ren. Kirsten I. richtete zugleich die ersten Worte an Ihr närrisches 
Volk und bekannte sich zu Ihrem Jugendtraum, einmal in Merze-
nich Prinzessin werden zu wollen, nun werde dieser Traum wahr. 
Kirsten I. bedankte sich für den herzlichen Empfang und stellte 
Ihre Adjutantinnen, Tochter Stefanie, Freundinnen Gaby, Pia 
und Marga, sowie Prinzessinnenfahrer Hermann-Josef, vor. Nun 
begann Kirsten I. mit Ihrer Lieblingsband Bremsklötz, die mit 
eingezogen waren, Ihr Sessionslied was eigens für Sie arrangiert 
worden ist, anzustimmen. Der Ohrwurm übertrug sich zugleich 
auf das närrische Volk und nach einigen Minuten sang das Pub-
likum mit und es war eine gelungener Beginn Ihrer Regentschaft 
in der Session 2024/2025 bei der KG Jonge vom Berg e.V..
Nach Ihrem Motto:
„Träume nicht dein Leben, lebe deinen Traum“

Danach folgte der erste Programmpunkt mit den Domstürmer, 
die als Icebreaker das närrische Volk in Partystimmung brach-
ten. Die gute Stimmung zeigte sich darin, dass die Domstürmer 
aufgefordert wurden mehrere zugaben zu spielen, bevor das Pro-
gramm mit einer kleinen Pause zur Aufwartung und Übermitteln 
der Glückwünsche durch die zahlreichen Gastvereine, Freunde 
und Vertreter aus Gemeinde und Politik auf der Bühne folgten.
Nachdem die offizielle Proklamation mit dem ersten Auftritt 
vollzogen war, startete das vom Literaten Markus Giesen hervor-
ragend zusammengestellte Programm der Karnevalssitzung. Prä-
sident Ado Giesen leitete routiniert durch den Abend und konnte 
zahlreiche Größen des Kölner Karneval begrüßen, Cat Ballou, 
Guido Cantz, Brings, Lupo, Klüngelköpp, Tanzkorps der KG Sr. 
Tollität Luftflotte 1926 e.V. und Marita Köllner.
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Zum Abschluss richtete Präsident Ado Giesen noch Dankesworte 
an die zahlreichen Helferinnen und Helfern, die auch die dies-
jährige Prinzessinnenproklamation wieder zu einem Erfolg haben 
werden lassen. 
Schon heute möchten wir auf unsere nächste Prinzenproklamation 
am Freitag, 14. November 2025 hinweisen. Die Kartenreservierung 
ist bereits im vollen Gange. Nähere Informationen zum Programm 
und zur Reservierung finden Sie unter www.jonge-vom-berg.de. 
Die Sitzung ist wieder gespickt mit Highlights, u.a. ist wieder die 
Gruppe „Brings“ mit einem 45-minütigem Auftritt dabei
Termine der Jugendabteilung 2025
Tanzturnier am Samstag, 11. Januar 2025
Die Jugendabteilung der KG startet ihren Veranstaltungsreigen 
mit dem RVD-Qualifikationstanzturnier am Samstag, 11. Janu-
ar 2025, in der Weinberghalle in Merzenich. Ganz im Zeichen 
des karnevalistischen Tanzsports zeigen ab 9.00 Uhr zahlreiche 
Tanzpaare, Tanzmariechen, Garden und Schautanzgruppen in 
drei Altersklassen (Jugend, Junioren, Ü15) Höchstleistungen 
und kämpfen um die Qualifikation zur Verbandsmeisterschaft 
des Regionalverband Düren in der Arena Kreis Düren am 16. 
März 2025.
Kindersitzung am Sonntag, 23. Februar 2025
Die jungen Karnevalisten sind wieder herzlich eingeladen, ge-
meinsam mit ihren Familien die Kindersitzung am Sonntag, 23. 
Februar 2025, zu besuchen. Vielen Dank an unseren Bürgermeis-
ter Georg Gelhausen und sein Team, dass wir trotz der wahr-
scheinlich am gleichen Tag stattfindenden Bundestagswahl die 
Kindersitzung in der Weinberghalle durchführen dürfen.
Unsere Jugendabteilung freut sich schon auf Euch! Die Eintritts-
preise halten wir weiterhin auf einem familienfreundlichen Niveau. 
Erwachsene zahlen 3 € Eintritt, Kinder und Jugendliche 2 €. Für 
das leibliche Wohl zu zivilen Preisen ist wie immer bestens gesorgt.
Das diesjährige Motto lautet „Zirkus“. Verkleidet Euch als 
Clown, Akrobatin, Zirkusdirektor oder Tiger und verwandelt die 
Weinberghalle an diesem Tag in eine riesige Zirkusarena.
Die Kindersitzung beginnt um 14:45 Uhr, der Einlass in die 
Weinberghalle ist ab 14:00 Uhr. Erwartet werden auch unser 
Kinderprinz Dario I. und unsere große Prinzessin Kirsten I., die 
sicherlich einige Süßigkeiten für die Kinder im Gepäck haben.
Anmeldung Rosenmontagszug 2025
Die Vorbereitungen für die Gestaltung des Rosenmontagsum-
zugs in Merzenich am 03. März 2025 laufen bereits. Alle inter-
essierten Teilnehmer, ob es sich um motorisierte Fahrzeuge oder 
Fußgruppen handelt, werden gebeten, sich beim Zugleiter der 
KG Jonge vom Berg, Stefan Kettner, Tel. 02421 / 9794014 
oder elektronisch: Stefan.kettner@gmx.eu, anzumelden. 
Für alle beim Umzug eingesetzten Fahrzeuge muss eine Erklärung 
des Haftpflichtversicherers vorgelegt werden, durch die bestätigt 
wird, dass für das Fahrzeug auch beim Einsatz im Karnevalsumzug 
Versicherungsschutz gewährt wird. Achtung! Die Versicherungsbe-
stätigung kann im Normalfall ca. 4 Wochen in Anspruch nehmen. 
Darum bitte rechtzeitig beantragen! Die gleiche Vorschrift gilt auch 
für PKW-Anhänger. Zusätzlich ist eine Kopie des Fahrzeugscheins 
einzureichen. Bitte reichen Sie die Fahrzeugunterlagen komplett 
und für alle Fahrzeuge vollständig beim Zugleiter Stefan Kettner 
ein. Die Fahrzeugunterlagen sind spätestens bis zum 15. Febru-
ar 2024 vorzulegen. Später angemeldete Fahrzeuge können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Für jedes Fahrzeug bzw. jede Fahrzeugkombination ist eine Wa-
genbauerklärung vorzulegen. Diese Erklärung liegt beim Zuglei-
ter Stefan Kettner zur Unterschrift bereit. 
Wir weisen darauf hin, dass Gruppen mit einem Wagen oder 
Ähnliches die „Wagenengel“ selber stellen muss. 
Zusätzlich weisen wir höflichst daraufhin, auf Konfetti, Konfet-
tikanonen, Luftschlange, etc. -als Wurfmaterial- zu verzichten. 
Da die Verunreinigung der Straßen ein erheblicher Reinigungs-
aufwand für die Mitarbeiter des Bauhofs bedeutet, vielen Dank!
Der Rosenmontagszug nimmt wieder den gleichen Weg wie in 
den vergangenen Jahren:

Bahnstraße, Dürener Straße, Lindenplatz, Bergstr., Steinweg, 
Poolplatz, Weinberg, Jahnstr., Bahnstr.!
Die KG Jonge vom Berg Merzenich wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern ein frohes Neues Jahr  und alles Gute 
und Gesundheit für 2025.
Besuchen Sie auch unsere Homepage www.jonge-vom-berg.de 
Dort sind auch schon die ersten Fotos aus der Session 2024/2025 
eingestellt.

Eröffnung der Golzheimer 
Weihnachtswiese 2024

Am Freitag, dem 29.11.2024 waren zahlreiche Besucher der Ein-
ladung der Golzheimer Krippenbauer gefolgt und hatten sich an 
der Golzheimer Dorfkrippe zur Eröffnung der Golzheimer Weih-
nachtswiese 2024 versammelt. 
Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt wurde das Angebot von 
heißen Getränken und Grillwürstchen von den Besuchern gut 
angenommen. Die musikalische Untermalung wurde von Bür-
germeister Georg Gelhausen, Andreas Iseke und Volker Meier 
mit ihren Blasinstrumenten übernommen.
Als Höhepunkt freuten wir uns über den Besuch vom Weih-
nachtsmann, der an alle Kinder ein Säckchen mit guten Gaben 
verteilte! Zudem wurde der Weihnachtsmann durch das Tam-
bourcorps „Dürene Jonge“ aus dem Grüngürtel eingespielt. Zur 
Freude aller Gäste und zur Einstimmung auf die Adventszeit 
spielte das Tambourcorps gleich noch ein paar Weihnachtslieder 
live auf! 
Die Golzheimer Krippenbauer um Initiator Johannes Müller, 
Peter Hecker, Alfred Weynen, Sarah und Kai Fischer, sowie den 
ehrenamtlichen Helfern Hannelore Weynen, Markus Büchel und 
Reiner Uerlichs zeigten sich mit dem Ablauf des Abends sehr 
zufrieden und freuten sich den Erlös des Abends in Höhe von 
1500€ an den Turnverein Golzheim übergeben zu können, der 
dieses Geld für seine Jugendarbeit nutzen wird!
Ein Dank geht an die Firma RWE Power, den FC Golzheim, IG 
Golzheim aktiv, Freiwillige Feuerwehr Löschgruppe Golzheim, Ma-
rianische Schützenbruderschaft, sowie an die Gemeindeverwaltung 
Merzenich für bereitgestelltes Equipment und organisatorische Un-
terstützung!  Allen Besuchern des Abends sei auch im Namen des 
Turnvereins Golzheim ganz herzlich für Ihren Besuch gedankt! 
Die Golzheimer Weihnachtswiese ist noch bis Dienstag 
07.01.2025 für Besucher geöffnet.

Podcast-Serie über den 
Umsiedlungsprozess gestartet

Vieles wurde schon über den Umsiedlungsprozess von Morsche-
nich geschrieben und berichtet, über die Menschen und ihre 
persönlichen Geschichten, über den Erhalt von Morschenich-Alt 
(jetzt Bürgewald), über den Strukturwandel und über den Neu-
start von Morschenich. Doch Gefühle lassen sich nur schwer in 



2525

Texte fassen, so dass nun eine Initiative aus der Bürgerschaft von 
Morschenich damit begonnen hat, einen Podcast mit dem Titel 
„Morschenich – Ein Dorf ist hin und weg“ ins Leben zu rufen, in 
dem Betroffene zu Wort kommen und über ihre Erfahrungen im 
originalen Wortlaut berichten.
Das Projekt zielte darauf ab, den Menschen in der Region Gehör 
zu schenken und ihre persönlichen Geschichten über den Verlust 
ihres Heimatortes sowie den Neuanfang in einer neuen Umge-
bung zu dokumentieren. Die Interviews wurden von Ortsvorste-
herin Inga Dohmes vorbereitet und von der Merzenicherin Mar-
tina Becker geführt. Inga Dohmes selbst spielte und spielt immer 
noch eine zentrale Rolle im Prozess der Umsiedlung. Martina Be-
cker betrachtet als „außenstehende“ Interviewerin die Thematik 
etwas distanzierter, jedoch mit großer Teilhabe.
Die Gespräche fokussieren sich auf die emotionale Belastung der 
Umsiedlung, den Aufbruch zu einem neuen Standort, die unter-
schiedliche Wahrnehmung der Generationen sowie die kulturel-
len und sozialen Auswirkungen. „Durch die Interviews können 
vielfältige und tiefgründige Einblicke in die persönlichen Erfah-
rungen der Umsiedler gewonnen werden“, so Dorfmanagerin 
Teresa Beverungen, die sich um die Finanzierung des Projektes 
kümmerte. Unterstützt werden die „Orte der Begegnung“ des 
Kreises Düren durch das Projekt „Zukunftswerkstatt Kommu-
nen“, das im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) verankert ist.
Die ersten drei Folgen der Podcasts sind bereits verfügbar und 
können kostenlos – und ohne Anmeldung - über den Musikstrea-
minganbieter „Spotify“ abgerufen werden. „Der Podcast schafft 
ein nachvollziehbares Bild des Umsiedlungsprozesses und bietet 
einen tiefen Einblick in die Lebensrealitäten der Menschen, die 
durch den Tagebau Hambach betroffen waren. Er trägt dazu bei, 
die Geschichten für die Zukunft zu bewahren. Ich freue mich 
über viele weitere Folgen!“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.
Ortsvorsteherin Inga Dohmes und Martina Becker haben für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Wohlfühlatmosphäre ge-
schaffen, so dass sie in ihrem eigenen Tempo und auf ihre Weise 
über ihre Erinnerungen und Erlebnisse berichten konnten. 
Reinhören lohnt sich!

Internationaler Tag der 
Modelleisenbahn im Wasserturm 

Torsten Krafczyk war begeistert vom großen Interesse an der 
Modelleisenbahn. Mit seinem Team präsentierte Torsten Kraf-
czyk neben den beiden vorhandenen Bahninstallationen erstmals 
auch die von Herrn Linz, dem Inhaber der früheren Dürener 
Spielzeugtruhe Linz, gestiftete Modelleisenbahn der Spurweite 
N. Überörtliche Aufmerksamkeit fand ein von Thomas Pelzer 
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erbautes Modell der Empfangshalle des Dürener Bahnhofes im 
Maßstab 1:87, dessen Exposition Stephan Vollmerhausen ver-
mittelt hatte. Die Empfangshalle ist in diesem Jahr 150 Jahre alt 
geworden. Stolz präsentierten die Deutsche Pfadfinderschaft St. 
Georg, Stamm St. Laurentius Merzenich (DPSG), den Heimat-
preis, mit dem sie in der Woche der Ausstellung für ihre Jugend-
arbeit und die Aktivitäten der Heimatpflege für Kinder und Ju-
gendliche rund um den Merzenicher Wasserturm ausgezeichnet 
worden war.  Die Veranstaltung am Wasserturm organisierte die 
DPSG in Kooperation mit dem Geschichts- und Heimatverein 
Merzenich (GHV).

Jahresrückblick 
Begegnungscafé Bürgewald

Mit großer Zufriedenheit blickt das Begegnungscafé Bürgewald 
auf das abgelaufene Jahr 2024 zurück. „Wir haben mit unserer 
Initiative einen Treffpunkt für Asylsuchende mit ihren Familien 
geschaffen. Wir konnten ihnen zeigen, wie Weihnachten mit Ni-
kolaus gefeiert wird oder mit Unterstützung der KG Jonge vom 
Berg aus Merzenich das Karnevalsbrauchtum näherbringen“, so 
Heinz Winnikes, Initiator des Begegnungscafés. Trotz der be-
stehenden religiösen Unterschiede wurde mit allen Besucherin-
nen und Besuchern gefeiert, wobei die Rückmeldungen immer 
positiv waren. 
Besonders hat man sich über die Unterstützung durch die Bä-
ckerei Kaminiarz und den RWE-Markt aus Merzenich gefreut. 
Heinz Winnikes: „Ohne diese Unterstützung wäre vieles nicht 
möglich gewesen. Aber es gab auch wieder Hilfe aus der Bür-
gerschaft durch Sachspenden, so dass wir beim Begegnungscafé 
immer einen vollen Tisch präsentieren konnten.“
Mit Erfolg wurde zudem sogar eine Arbeitsstelle bei einer Mer-
zenicher Firma vermittelt sowie eine Lehrstelle bei einem großen 
Autohändler in Düren!

„Mit der Idee des Begegnungscafés haben wir in der Region et-
was Einmaliges geschaffen. Ich bin unserem Team, das zurzeit aus 
neun Personen besteht, sehr dankbar“, so Heinz Winnikes.
Das ehrenamtliche Engagement wurde im Mai 2024 mit dem 
Ehrenpreis für soziales Engagement des Kreises Düren gewürdigt.
Aktuell sucht die Initiative eine Wohnung in Merzenich für eine 
dreiköpfige Familie aus der Ukraine. Beide Eltern sind berufs-
tätig, die Tochter ist 17 Jahre alt und geht noch zur Schule. Die 
Familie wird derzeit persönlich von Heinz Winnikes betreut, der 
auch Angebote entgegennimmt.
Wer in diesem Fall oder dem Begegnungscafé generell helfen 
möchte, kann sich jederzeit gerne melden.
Kontakt:
Heinz Winnikes
Telefon 0151/16662281
E-Mail: heinz.winnikes@gmx.de
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Einladung zum Glühweinschöppeln
Liebe Tennisfreunde, die Kälte klopft an die Tür und was gibt es 
schöneres, als sich gemeinsam aufzuwärmen? Lasst uns den Win-
terabend mit duftendem Glühwein, Lichterschein und guter Ge-
sellschaft gemeinsam am Samstag, den 25.01.2025, ab 16.30 Uhr 
bei uns auf der Tennisanlage, Bahnstaße in Merzenich genießen.
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins. 
Es gibt leckeren Glühwein, Kakao und Würstchen vom Grill.

FC Golzheim 1928 e.V.
Verleihung Ehrenamtspreise

Bei der alljährlich stattfindenden Verleihung der Ehrenamtspreise 
der Gemeinde Merzenich am 26.11.2024 wurden auf Vorschlag 
des FC Golzheim die nachfolgenden Mitglieder geehrt:
 • Rene Foerster für langjährige Mitgliedschaft sowie für seine  
  wertvollen Helferdienste für den FC Golzheim
 • Dirk Sternowski für langjährige Mitgliedschaft und seine  
  Helferdienste rund um den Sportplatz sowie für seine jah- 
  relange Tätigkeit als Torwart - und Co-Trainer
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Die 1. Mannschaft des FC Golzheim wurde auch geehrt. Sie 
schaffte im Sommer 2024 den Aufstieg von der Kreisliga B in die 
Kreisliga A. 
Der FC Golzheim gratuliert recht herzlich. 
FC Golzheim 1928 e.V.
Der Vorstand

Es weihnachtet sehr 
beim Frühstückstreff

Der Frühstückstreff des Vereins „ Miteinander und Füreinander 
für Merzenich e.V.“ stand im Dezember ganz unter dem Motto „ 
Es weihnachtet sehr „.
Nach einem reichhaltigen Frühstück wurde den Geburtstagskin-
dern des Monats mit einem Ständchen gratuliert. Danach kam 
der Nikolaus und überreichte allen Teilnehmern ein süßes Weih-
nachtspräsent. Abgerundet wurde der Vormittag mit gemeinsa-
mem Gesang von verschiedenen traditionellen Weihnachtsliedern.
Auch das Organisationsteam des Treffs wurde mit einem Ge-
schenk seitens der Teilnehmer bedacht und bedankt sich auf die-
sem Wege noch einmal herzlich. 

Merzenicher Eisenbahnfreunde 
in Quievrechain 

„Das Modellbahnhobby lebt“ meinen Torsten Krafczyk und Gün-
ther Schmitz, die vor wenigen Jahren in Merzenich einen Kreis 
von (Modell-)Bahnfreunden ins Leben gerufen haben. Nach vie-
len inländischen Ausstellungsbesuchen wagen sich die „Amis du 
modelisme ferroviares de Merzenich“ erstmals am 22./23. März 
2025 auf den „Grand Salon de Modelisme“ in die Partnerstadt 
Quievrechain/Frankreich. 
„Auch wenn die Franzosen mitunter Militaria lieben, werden wir 
die deutsch-französische Städtepartnerschaft ganz zivil leben“, 
lachen Torsten Krafczyk und Günther Schmitz. Ihnen schwebt 
vor, die beiden in Deutschland gängigen Wechselstrom- und 
Gleichstrombahnsysteme im Maßstab 1:87 in Nordfrankreich zu 
präsentieren. Mitreisende Enthusiasten des 165-Jahre alten Spiel-
warenherstellers Märklin werden dabei sechs bis sieben Jahrzehn-
te alte schwäbische Wertarbeit mit im Gepäck haben, die heute 
noch läuft wie am ersten Tag. 
Wenn’s geht, soll auch das Modell der 150 Jahre alten Empfangs-
halle des Dürener Bahnhofs mitgenommen werden. Insgesamt 
sieben Mitreisende haben sich bisher gemeldet. Wer am „schöns-
ten Hobby der Welt“, der Modellbahn, interessiert ist, kann sich 
gerne per Mail an schmitzguenther27@gmail.com wenden.
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St. Lambertus Schützenbruderschaft 
Morschenich 

Die Morschenicher Schützenfamilie war im Dezember 2024 wie-
der besonders aktiv. Zunächst wurde am 06.12. der Bollerwagen 
geschmückt und der Nikolaus drehte mit seinen Helferinnen eine 
Runde durch das Dorf. Alle Kinder, bis 10 Jahren durften sich 
über eine Tüte mit gesunden und süßen Leckereien freuen. 
Am Sonntag drauf, den 08.12. fand dann traditionell das Weih-
nachtsschießen statt. Das weihnachtlich geschmückte Schützen-
heim platze aus allen Nähten, Jung und Alt kam zusammen, um 
sich bei Kaffee und Kuchen gemütlich zu unterhalten. Das La-
sergewehr war im Einsatz und die Schülerschützen schossen die 
Preise aus. Hier hatten die Damen vom Vorstand wieder wunder-
schöne Präsente ausgesucht, welche bei den Gästen sehr gut anka-
men. Gegen 17:30 Uhr wurde es dann feierlich, als der Nikolaus 
auf einen kurzen Besuch hereinschaute. Er wurde mit Gesang 
empfangen. Einige Kinder hatten ein kleines Gedicht auswendig 
gelernt, oder ein Bild gemalt. Da die Keinen schon Freitag alle 
eine Tüte erhalten hatten, gab es am Sonntag nur noch für jeden 
einen Schokoladenweihnachtsmann. Im Anschluss hatte das Or-
ga-Team ein leckeres Abendessen vorbereitet. 
An dieser Stelle sein nochmal ein Dank gesagt, an die Dürener 
Schatztruhe, die uns auch in diesem Jahr mit einem Scheck be-
dacht hat. So konnten alle Kinder aus Morschenich bei der Ni-
kolausrunde, egal ob Schützenmitglied oder nicht und trotz stei-
gender Preise, wieder eine liebevoll zusammengestellte Tüte mit 
guten Sachen bekommen.

Am 14.12.2024 fand dann der in den letzten Jahren ins Leben 
gerufene Glühweinabend gemeinsam mit dem SV Morschenich 
statt. Ab 17 Uhr wurden Waffeln gebacken und Würstchen am 
Parkplatz vor dem BWZ gegrillt. Dazu gab es Glühwein wahl-
weise mit Amaretto oder Rum. Feuerschalen, Musik und Deko-
ration sorgen für weihnachtliche Atmosphäre und sogar einige 
Merzenicher fanden den Weg über die Brücke, um ein bisschen 
Morschenicher Weihnachtsluft zu schnuppern. 

KK Klub Waldesgrün 
Morschenich 1973 eV

Die Pistolenmannschaft des KK Klub Waldesgrün Morschenich 
mit den Schützen Max Hunger, Rolf Hunger und Walter Koch 
(Herren I) erreichte bei den Kreismeisterschaften 2024 am 
18.11.2023 des Schützenkreises 063 Düren den ersten Platz vor 
den Sportschützen aus Langerwehe in der Disziplin Zentralfeu-
erpistole auf 25 m Distanz.
In der Einzelwertung Herren III erreichte Rolf Hunger den 2. 
und Walter Koch den 3. Platz, bei den Herren IV kehrte Paul 
Zentgraf mit dem 6. Platz zurück. 
In der Diziplin Standartpistole erreichten die Sportschützen aus 
Morschenich den 5. Platz in der Mannschaftswertung, Rolf Hun-
ger belegte den 2. Platz und Paul Zentgraf erneut den 6. Platz.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!
Interessierte können dienstags, nach Voranmeldung, gerne beim 
Training ab 18:00 Uhr auf unserem Schießstand im Bürgewald-
zentrum vorbeischauen und sich über den KK Klub Waldesgrün 
Morschenich informieren. 
Weitere Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.
kkklub-morschenich.de

Adventmarkt im Heimatmuseum 
Als Besuchermagnet erwies sich bei bestem Frühwinterwetter 
der Adventmarkt im Heimatmuseum am 30.11. / 1.12.2024. 
Die Leckereien und Arbeiten der Kunsthandwerker kamen aus-
gesprochen gut bei den Besuchern an. Günther Schmitz (GHV-
Vorsitzender) dankte sehr herzlichen den zahlreichen Gästen für 
ihren Besuch, den Helferinnen und Helfern für ihre Mitarbeit 
und den Freunden der Musik für ihr Konzert. Unter Leitung 
von Andrea Mielke leiteten die Freunde der Musik auch mu-
sikalisch auf wohltuende Weise den Advent im Merzenicher 
Ortskern ein. Sicherlich bei vielen Kindern wird der Besuch von 
Bischof Nikolaus von Myra am Vorabend des 1. Advent in guter 
Erinnerung bleiben.     
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SV Morschenich 1925 e.V.

Ein neues Jahr erwartet uns, wie ein Kapitel im Buch, das darauf 
wartet, geschrieben zu werden.
Wir können diese Geschichte mitschreiben, indem wir uns Zie-
le setzen.
Glück,Gesundheit sowie Zufriedenheit im neuen Jahr wünscht der
SV Morschenich 1925 e.V.

Jahreshauptversammlung des 
SC Merzenich

Am Freitag, den 21.02.2025 um 20 Uhr im Lokal „Merzenicher 
Brauhaus“.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verlesung und Genehmigung der Niederschrift der JHV vom  
 16.02.2024
3. Berichte des Vorstands, der Abteilungen und Mannschaften
4. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2024
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstands
7. Ehrungen langjähriger Mitglieder 
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Neuwahl des kompletten Vorstands
10. Neuwahl von 2 Kassenprüfern
11. Beitragsordnung
12. Verschiedenes (u.a. Anträge)

Anträge an die Mitgliederversammlung sind schriftlich zu rich-
ten an den Vorstand, z. Hdn. Achim Parting, Auf der Heide 32, 
52399 Merzenich 

Der Vorstand
gez. Achim Parting
1. Vorsitzender

Sonstiges
Neujahrsgruß Ortsvorsteher

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – geprägt von Heraus-
forderungen, aber auch von vielen schönen Momenten, die wir 
gemeinsam mit Ihnen erleben durften.
Das neue Jahr bringt Herausforderungen, neue Chancen, frische 
Energie und hoffentlich viele Momente der Freude und Gemein-
schaft. Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam und dafür sorgen, dass 
„unsere“ Orte lebens- und liebenswerte Plätze für uns alle bleiben.
 Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes, gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr 2025!
Ihre und Eure Ortsvorsteher(in)

Merzenich
Dirk Guder

Girbelsrath
Ralf Locker

Golzheim
Ignaz Förster

Bürgewald und Morschenich
Inga Dohmes

Zeitreise mit dem Geschichts- und 
Heimatverein Merzenich e.V. (GHV)

Im Jahre 2025 setzen wir unsere „Zeitreise“ zur Betrachtung Mer-
zenicher Ortsansichten im Wandel der Jahrzehnte mit dem Haus 
Bergstraße 33-35 fort. Dieses Haus wurde als Geschäftshaus ge-
nutzt. Das nachfolgende Foto zeigt die heutige Ansicht des durch 
das Ehepaar Hülsen renovierten Hauses. In den Geschäftsräumen 
bietet Esther Hülsen seit 2019 einen Fußpflege-Service sowie 
Wellnessmassagen an.
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Bevor Frau Hülsen in der Bergstraße ihr Geschäft eröffnete, be-
herbergte es einige Jahre eine Versicherungsagentur und davor ei-
nen Gewerbebetrieb, der mit Dekorationsartikeln handelte. Das 
folgende im Jahre 1985 aufgenommene Foto lässt bei genauer 
Betrachtung in den beiden rechten Schaufenstern Schaufenster-
puppen erkennen.

Vielen Merzenichern wird das Haus in der Bergstraße 33-35 si-
cher noch als Gemischtwarengeschäft in Erinnerung sein. Ger-
trud Reimer, im Ort bekannt als „Trude“, übernahm das Ge-
schäft im Jahre 1950. Einen Eindruck, wie die Bergstraße, in 
Richtung Lindenplatz schauend, im Jahre 1950 aussah, gibt das 
nachfolgende Foto. Unverkennbar ist das damalige Geschäft Rei-
mer rechts im Bild.

Trude Reimer führte ihr Gemischtwarengeschäft fast 30 Jahre 
bis zu dessen Schließung im Jahre 1979. Tatkräftig unterstützt 
wurde sie bei der Führung des Geschäfts durch ihren Ehemann 
Josef sowie später auch den beiden heranwachsenden Söhnen. 
Bei Reimers konnte man alle Artikel des täglichen Bedarfs ein-
kaufen, von frischen Lebensmitteln über Konserven, Tabakwaren 
und Drogerieartikel, Textilien wie Tischdecken, Schürzen bis zu 
Büstenhaltern, Nähbedarf von Knöpfen über Reißverschlüsse bis 
zum Näh- und Stopfgarn, Kessel zum Kochen, Braten oder Ein-
kochen, Geschirr und Besteck, Wäschekörbe und vieles mehr. Ei-
nen Eindruck von Trude Reimers vielfältigem Angebot geben die 
folgenden Fotos aus dem Archiv des GHV aus dem Jahre 1959.

Bevor Frau Reimer das Gemischtwarengeschäft in der Bergstraße 
33-35 im Jahre 1950 übernahm, war es von 1938 bis 1949 vom 
Ehepaar Karl Pottmann und Anna Margareta Pottmann gebo-
rene Abschlag geführt worden. Die beiden wiederum waren in 
das von Frau Pottmanns Eltern Franz und Maria Abschlag betrie-
bene Geschäft eingestiegen und hatten es schließlich übernom-
men. In den Adressbüchern 1928/1929 und 1932/1933 für die 
Stadt Düren und ihre Umgebung wird Franz Abschlag als „Klein-
händler“ bezeichnet. Das Ehepaar Abschlag war aus Lendersdorf 
nach Merzenich zugezogen und hatte das Haus in der Bergstraße 
33-35 im Jahre 1915 gekauft und dort sein Geschäft aufgebaut. 
Das nachfolgende Foto datiert aus dem Jahre 1924; das Ehepaar 
Franz und Maria Abschlag steht vor der Haustür. Es ist das älteste 
Foto des Hauses Bergstraße 33-35, über das der GHV in seinem 
Archiv verfügt.
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Der GHV kann zur Dokumentation der Merzenicher Geschichte 
teilweise auf sein umfangreiches Bildarchiv sowie eigene Recher-
chen zurückgreifen. Zur Erweiterung unserer Sammlung brau-
chen wir Ihre Mithilfe. Wir suchen alte Fotos, Dias oder Post-
karten, Totenzettel, Berichte und Anekdoten zur Zeitgeschichte, 
alte Dokumente oder Urkunden. Diese Unterlagen können Sie 
uns als Geschenk,
Leihgabe oder zum Kopieren überlassen.
Der Verein freut sich über Ihre Kontaktaufnahme unter archiv@
ghvmerzenich.clubdesk.com oder eine kurze schriftliche Infor-
mation im Briefkasten des Heimatmuseums, Bergstraße 1, 52399 
Merzenich. Wir kommen gerne auf Sie zu!
Alle Fotos: Geschichts- und Heimatverein Merzenich e.V.
Quellen: Zeitzeugenberichte Walter Reimer (2024); Amtsblatt 
11/2019 der Gemeinde Merzenich; Adressbücher für die Stadt 
Düren und Umgebung von 1928/1929 sowie 1932/1933.
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Zukunftsdörfer in Eifel und Börde
Kostenfreie Online-Vorträge zum Klima- und Naturschutz im 
Dorf
Die Biologischen Stationen Düren, Euskirchen und Bonn/
Rhein-Erft heißen Sie herzlich willkommen, mehr über verschie-
dene Maßnahmen zum Klima- und Naturschutz im Rahmen der 
LEADER-Kooperationsprojekte „Zukunftsdörfer“ zu erfahren
Der Auftakt unserer beliebten Online-Vortragsreihe findet am 
22. Januar 2025 statt. In den folgenden Monaten erwarten Sie 
spannende Vorträge über das geheime Leben der Hummeln, kli-
maresiliente und Artenvielfalt fördernde Straßenbäume sowie 
über den Schutz und die Lebensweise von Fledermäusen. 
Unsere Veranstaltungen richten sich an alle interessierten und 
engagierten Menschen aus der Region, Vereine, Kommunen, 
Schulen sowie private Haus- und Gartenbesitzer*innen. Wir prä-
sentieren konkrete und positive Beispiele für Artenschutzmaß-

nahmen im kleinen Rahmen und im eigenen Wirkungsbereich. 
Im Anschluss an die Vorträge haben Sie die Möglichkeit, sich in 
einer Diskussionsrunde aktiv mit unseren Referent*innen auszu-
tauschen.
Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenfrei, jedoch ist eine 
Anmeldung über https://biostation-dueren.de/termine/ erforder-
lich.
Ausgerichtet wird die Vortragsreihe von den Biologischen Statio-
nen der Kreise Düren, Euskirchen und Bonn/Rhein-Erft, die im 
Rahmen der gemeinsamen LEADER-Projekte „Zukunftsdörfer“ 
Maßnahmen zur Stärkung der Artenvielfalt in den LEADER Re-
gionen Eifel, Zülpicher Börde und Rheinischem Revier an Inde 
und Rur umsetzen. Gefördert werden die Projekte durch die 
EU, das Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
NRW und die jeweiligen Kreise der Biologischen Stationen.
Wir wollen mehr! Seien Sie dabei, wenn wir gemeinsam eine 
nachhaltige Zukunft schaffen!

Infos zur Erdgasumstellung

Haushalte in der Gemeinde Merzenich, die Erdgas der Leitungs-
partner beziehen, werden ab dem Jahr 2027 mit dem neuem, 
hochwertigerem H-Gas (bisher L-Gas) versorgt. Zuvor jedoch 
müssen die Gasgeräte beim Endverbraucher überprüft und ent-
sprechend des veränderten Heizwerts angepasst werden. Dies 
wird ein von Leitungspartner beauftragtes Dienstleistungsunter-
nehmen durchführen. Die Gesamtkosten der Umstellung werden 
gesetzeskonform bundesweit über den Gaspreis abgerechnet.
In der Gemeinde Merzenich liegt der Überprüfungszeitraum zwi-

schen Juli 2025 und März 2026. Rund ein halbes Jahr später, 
ab Oktober 2026, kommt es dann sukzessive zur Anpassung der 
Geräte. Ab März 2027 soll dann die endgültige Umstellung auf 
H-Gas erfolgen.

Die Überprüfungen erfolgen nach vorheriger Terminierung sei-
tens Leitungspartner. Sollten vorgeschlagene Termine für die 
Kundinnen und Kunden nicht einzuhalten sein, so bittet Lei-
tungspartner um telefonische Mitteilung unter 02421/4865-666, 
um einen neuen Termin zu vereinbaren.
Bei Fragen zur Umstellung auf H-Gas wenden Sie sich bitte an 
Leitungspartner. Das Dürener Unternehmen ist montags bis 
freitags von 8 bis 18 Uhr telefonisch unter 02421/4865-666 er-
reichbar. Mehr Informationen gibt es auch per Mail unter egu@
leitungspartner.de oder im Internet auf der Seite www.erdgasum-
stellung-merzenich.de.

Datum Thema Referent*in

Mittwoch, 22.01.2025
18:30 – 20:00 Uhr

Wasser im Garten: Von Regenwas-
sernutzung zu kleinen und größeren 
Gartenteichen

Ulrike Löffler, Biologische Station 
Bonn/ Rhein-Erft e.V.

Mittwoch, 29.01.2025
Mittwoch, 18:30 – 20:00 Uhr

Hummeln als heimliche Helfer - wie 
sie die Vielfalt in der Natur und auf 
unseren Tellern bewahren

Dr. Frank Sommerlandt, 
Thünen-Institut

Mittwoch, 12.02.2025
18:30 – 20:00 Uhr Straßenbäume im Zeichen des Kli-

mawandels

Dr. Susanne Böll, Bayerische 
Landesanstalt für Weinbau 
und Gartenbau
Institut für Stadtgrün und 
Landschaftsbau, Arbeitsbereich 
Urbanes Grün

Mittwoch, 26.02.2025
18:30 – 20:00 Uhr

Fledermäuse am Haus und im Gar-
ten – Was können wir für sie tun?

Dr. Henrike Körber, Biologische 
Station im Kreis Düren e.V.

Terminübersicht:



3333

Merzenicher Ratsfraktion
Merzenicher Ratsfraktion

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 0151/15513317

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de

DIE LINKE

Gerd Hartmut Krings

E-Mail: hartmut.krings@gmail.com



Gültig bis 30.01.2025


